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deren Jungwuchs sein sollen , sorgsam notiert werden . Auch das Alter der
Heide und ihre Bewirtschaftung in der jüngeren Vergangenheit ( Weide ,
Plaggenhieb , Brand usf . ) wäre zu vermerken .
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Ein neuer Fundort von Anthericum ramosum
in der nordwestdeutschen Tiefebene

von
WILHELM LOHMEYER , Stolzenau/Weser .

Die Ästige Graslilie ( Anthericum ramosum ) zählt im nw - deutschen Flach¬
land zu den floristischen Seltenheiten . Ihr Hauptverbreitungsgebiet liegt
weiter südlich . Meyer und van Dieken ( 1949 ) geben für die Diluvial - Land -
schaft w der Weser nur zwei Fundorte in „ trockenen , sonnigen Heiden " an :
Ahlhorner Heide nahe der Visbeker Braut und Baumweg bei Ahlhorn ( vgl . a .
Buchenau 1927 ) . Brockhausen ( 1913/14 ) nennt ein Vorkommen bei Lan¬
dersum unweit Rheine . Runge ( 1955 ) vermutet jedoch , daß die Art dorthin
verschleppt oder angepflanzt worden sei .

Am 16 . 7 . 1954 fanden wir mehrere gut entwickelte und blühende Exem¬
plare der Ästigen Graslilie nw Steyerberg ( Kr . Nienburg/Weser ) auf durch¬
lässigem basenarmem Sandboden in einer eng begrenzten , von jungen
Äckern umgebenen Ginster - Sandheide ( Calluno - Genistetum ) zwischen
Knapps - Berg und Hünne - Berg . Ein Belegstück befindet sich im Herbar
der Bundesanstalt für Vegetationskartierung . Leider ist der Wuchsort sehr
gefährdet , da die Urbarmachung der Heideflächen rasch fortschreitet und
diese von den Bauern gern als Abstellplatz für Ackerwagen und - geräte be¬
nutzt werden .

Ö der Unterweser scheint Anthericum ramosum etwas zahlreicher vor¬
zukommen (Meyer und van Dieken 1949 ) . Doch führt Brandes ( 1897 )
für die niedersächsischen Regierungsbezirke Stade , Lüneburg und Hannover
insgesamt nur 12 Fundstellen an . Es bleibt zu prüfen , ob nicht einige davon
inzwischen erloschen oder andere neu hinzugekommen sind .
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